
Ermäßigung bei Ersatzzahlungen für Windenergieanlagen

Wie bitte ist der aktuelle Stand der Dinge und was haben Sie gegen solche kriminellen 
Machenschaften unternommen, oder zahlen Sie in Zukunft auch meinen Strom ?

Von: Schneider, Matthias (MUEEF)

Betreff: Antrag auf Auskunft bzw. Einsicht nach § 2 Abs. 2 Landestransparenzgesetz; hier 
Windenergie; ermäßigung von Ersatzzahlungen

Sehr geehrter

zu Ihrer Anfrage ist folgendes auszuführen:

Aktueller Stand
Die Möglichkeit der Ermäßigung von naturschutzrechtlichen Ausgleichs- oder 
Ersatzzahlungen auf bis zu 10 % der üblichen Rahmensätze bei der Errichtung von 
Windenergieanlagen geht auf einen Erlass der damaligen Landesregierung aufgrund 
der Ausgleichsverordnung (AusglV) aus dem Jahre 1990 zurück. Eine Reduzierung 
der Ersatzzahlung war danach im Ermessen der Kommunen im Einklang mit der 
bestehenden Rechtslage möglich. Die AusglV war grundsätzlich anwendbar bis zum 
Inkrafttreten des Landesnaturschutzgesetzes zum 16.10.2015. Bereits mit dem 
Gemeinsamen Rundschreiben Windenergie vom 28.05.2013 wurde den Kommunen 
aber die Anwendung des sog. „Alzeyer Modells“ als Regelverfahren zur Berechnung 
der Ersatzzahlung - ohne die Möglichkeit der Reduzierung der Ersatzzahlung -

empfohlen. Nach diesem Zeitpunkt ist landesweit nur noch ein Fall der Ermäßigung 
der Ersatzzahlung bekannt. Die Berechnung der Ersatzzahlung für 
Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes erfolgt zwischenzeitlich, mit Inkrafttreten 
zum 15.06.2018, nach der Landesverordnung über die Kompensation von 
Eingriffen in Natur und Landschaft (Landeskompensationsverordnung - LKompVO - 
vom 12. Juni 2018). Es bestehen hiernach außerhalb des Bewertungsrahmens keine 
weiteren Möglichkeiten der Ermäßigung.

Kriminelle Handlungen
Es liegen in Bezug auf die Ermäßigung der Ersatzzahlung keine kriminellen 
Handlungen vor. Die Herbeiführung von Baurecht im Wege der Bauleitplanung liegt 
in der Verantwortung der jeweiligen Kommune als Träger der Bauleitplanung.

Stromrechnung
Eine Übernahme Ihrer Stromkostenrechnung ist nicht möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag 

In Vertretung
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